
5.1 INHALTSFELD
KERNLEHRPLAN

OBLIGATORIK
UNTERRICHTSVORHABEN MATERIAL FACHBEGRIFFE SCHREIBFORMEN AO

 Einführung in das Fach:
Was ist Geschichte?

 Zeitleiste – Dimension
Zeit – Orientierung in
Raum und Zeit

 Entwicklung und
Ausbreitung des
Menschen

Stammbaum
Besiedlungskarte
Zeitleiste

Generation
Biographie
Quelle und Überrest
Epoche
Schöpfungsmythos
Evolution
Archäologie

 Stammbaum
erstellen

 Zeitleiste erstellen

Geschichte –
ein neues
Fach in der
Schule

 Alltag im Neandertal:
Männerarbeit –
Frauenjobs

 Jäger und Sammler
treffen Ackerbauern und
Viehzüchter

Geschichtsbilder
Geschichtserzählung
Klimakarte
Autorentexte

Altsteinzeit
Nomadentum
Neolithische Revolution
Sesshaftigkeit

 Perspektivisches
Schreiben

 Dialoge entwerfen

Merkmale
Altsteinzeit -
Jungsteinzeit

Frühe Kulturen und erste
Hochkulturen

 Älteste Spuren
menschlichen Lebens im
weltweiten Überblick

 Altsteinzeitliche
lebensformen und
neolithische Revolution

 Frühe Hochkulturen an
einem ausgewählten
Beispiel

 Was ist eine Hochkultur
und wo und warum
entwickelt sie sich?

 Zum Beispiel Ägypten:
- Bedeutung des Nils
- Schrift und Religion
- Staat und Gesellschaft

Wandmalerei/Bilder
Schriftzeichen
Schriftliche Quellen:
(Z.B. Grabinschriften,
Hymnen,
Verwaltungstexte)
Schaubilder (z.B.
Gesellschaftsaufbau)
Mindmap

Arbeitsteilung/Kooperation
Herrschaft
Hierarchie
Hochkultur
Monotheismus
Polytheismus
Staat und Gesellschaft

 Perspektivisches
Schreiben

 Einen Dialog
entwerfen

 Eine Geschichte
erzählen

Ägypten –
eine
Hochkultur
am Nil

 Gründungsmythos Athen
und Rom

 Götter und Helden im
antiken Griechenland

 Die olympischen Spiele
 Lebenswelt Polis

Bilder
Schriftliche Quellen
(z.B. erzählende Texte,
Theaterstücke,
Dichtung)
Geschichtskarten

Epos
Antike
Kolonie
Demokratie – Aristokratie
Bürger(recht)
Polis
Sklave
Tyrann(is)

 Beobachtungen
zur Struktur und
Bedeutung einer
Quelle
formulieren

 Eine Bildquelle
beschreiben

Das Leben
im antiken
Griechenland

Antike Lebenswelt:
Griechische Poleis und
Imperium Romanum

 Lebenswelt griechische
Polis

 Rom: Vom Stadtstaat
zum Weltreich

 Herrschaft, Gesellschaft
und Alltag im Imperium
Romanum

 Überblick Rom: Wie
entsteht ein Weltreich?

 Hannibal und Rom: Die
punischen Kriege.

 Staat, Gesellschaft und
Verwaltung im römischen
Weltreich

 (Römer und Germanen)

Bauwerke
Stadtgrundriss
Schaubilder
Münzen
Statuen
Verfassungsschema

Diktator
Imperium / Imperator
Kaiser
Patrizier – Plebejer
Provinz
Republik
Senat
Verfassung

 Tagebucheintrag /
Innerer Monolog

 Eine Person
beschreiben

Aufstieg und
Untergang
des
Imperium
Romanum



5.2 INHALTSFELD
KERNLEHRPLAN

OBLIGATORIK
UNTERRICHTSVORHABEN MATERIAL FACHBEGRIFFE SCHREIBFORMEN AO

Was Menschen im
Altertum voneinander
wussten

 Weltvorstellungen
und geographische
Kenntnisse in Afrika,
Europa, Asien

 Interkulturelle
Kontakte und
Einflüsse (z.B.
Herodot oder
Feldzug und Reich
Alexanders)

 Kolonien im
Mittelmeerraum

 Das persische Weltreich
Brücke zwischen West
und Ost?

 Wie verändern
Kulturkontakte in der
Antike das griechisch-
römische Weltbild?

 Alexander der Große
 Hellenismus – Wird die

Welt griechisch?
 (China – ein Weltreich

im Osten)

Symbole
unterschiedlicher
Kulturen
Handels- und
Siedlungskarten
Stadtkarten
Weltkarten

Antike
Etrusker
Expansion
Großkönig
Hellenismus
Kolonie
Makedonien
Phöniker
Provinz
Romanisierung

 Rollenspiel
 Hörspiel
 Perspektivisches

Schreiben

Die großen
Reiche des
Altertums

 Spuren von Römern und
Germanen im Rheinland

 Zerfall der Römerreichs
 Entstehung und

Ausbreitung des
Christentums

Bauwerke
Stadtgrundriss
Schaubilder
Grenzkarten

Europa im Mittelalter

 Die Grundlagen:
Romanisierung,
Christentum,
Germanen

 Lebenswelten in der
Ständegesellschaft

 Formen politischer
Teilhabe in
Frankreich, England
und im
römischdeutschen
Reich

 Was ist „das
Mittelalter“?

 Von den Merowingern
zu den Karolingern

 Lebenswelten im MA:
Bauern, Klöster, Burgen

 König und Adel in
Frankreich, England und
im römischdeutschen
Reich

Gemälde
Zeichnungen
Diagramme
Gebäudegrundriss

Diktator
Frondienst
Grundherrschaft
Heiliges Römisches
Reich Deutscher
Nationen
Hörige
Imperium / Imperator
Kurfürst
Lehnswesen
Leibeigenschaft
Mönch
Papst
Ritter
Ständegesellschaft
Tyrann
Verfassung
Zunft

 Interview (mit
einer
historischen
Person)

Lebensformen
im Mittelalter



8.1
Inhaltsfeld

Kernlernplan,
Obligatorik

Unterrichtsvorhaben Material Fachbegriffe Schreibformen AO

5. Was Menschen
im Mittelalter von-
einander wussten

Schwerpunkte:
 Weltvorstellungen und

geographische Kenntnisse in
Asien (u. a. Arabien) und
Europa

 Formen kulturellen Austauschs
– weltweit: z.B. christliche
Missionierung, Pilgerreisen,
Ausbreitung des Islam, Han-
delsreisen

 Neben- und Gegeneinander am
Rande des Abendlandes:
Christen, Juden und Muslime

 Ursprung und Expansion der
islamischen Kultur

 Jüdisches Leben im MA
 Unterschiedliche Zeit-

rechnungen
 Die Kreuzzüge
 Die Pest im MA

 Historische
Weltkarten

Weltbild,
„Kulturkreis“,
Islam,
Hedschra,
Kreuzzug,
Diaspora,
Pogrom

 Verschriftlichung einer
historischen Karte (z.B.
Ebstorfer/Idrisi) bzw. ei-
nes Schemas (z.B.
Kulturkreis, Reise Marco
Polos)

 Analyse einer Rede
(Urban II.)

 Innerer Monolog (z.B.
eines Kreuzzugteilneh-
mers)

Weltreligionen

6. Neue Welten und
neue Horizonte

Schwerpunkte:
Geistige, kulturelle,
gesellschaftliche, wirtschaftliche
und politische Prozesse
 Stadtgesellschaft
 Renaissance, Humanismus und

Reformation
 Europäer und Nicht-Europäer –

Entdeckungen und
Eroberungen

 Stadtgesellschaft, Früh-
kapitalismus, Fugger

 Buchdruck
 Reformation
 Entdeckung Amerikas und

spanisch-portugiesische
Kolonisation

 Stadtgrundriss
 Einfache Statistik
 Flugblatt
(Reformation)

Kapitalismus, Staat, Humanismus, Renaissance,
Menschenbild, Reformation, Protestanten,
Konfessionalisierung, Westfälischer Frieden,
Buchdruck, Conquista, Kolonialismus

 Biographie/Portrait, in
Kombination mit:

 Referat/Vortrag
(Kunst/Kulturgeschichte
Renaissance)

„Eine neue
Welt“ – Ideen,
Erfindungen,
Entdeckungen

7. Europa wandelt sich
Schwerpunkte:
Revolutionäre, evolutionäre und
restaurative Tendenzen   
 Absolutismus am Beispiel

Frankreichs
 Französische Revolution  

 (Höfischer) Absolutismus
 Französische Revolution
 Franzosen im Rheinland

 Herrscherportrait
(Rigaud)

 Luftbild
(Versailles)

 Gesellschaftsmodel
l

 Verfassungstext
 Karikaturen
 Flugblätter

Absolutismus, Ancien Régime, Merkantilis-
mus, Privilegien, Aufklärung, Rationalis-
mus, Emanzipation, Partizipation

 Bildanalyse (Karikatur)
 Biographie/Portrait
 Persönlicher

Brief/Formeller Brief

Absolutismus
Französische
Revolution
(u.a.
Phasenschema,
vorh.)



8.2
Inhaltsfeld

Kernlernplan
Obligatorik

Unterrichtsvorhaben
Material Fachbegriffe

Methodische
Hinweise /

Schreibformen
Advance

Organizer

7. Europa wandelt sich
Schwerpunkte:
 Revolution in Deutschland
1848/1849 und deutsche Einigung
1871

 Der Wiener Kongress und Vormärz
 Einheit und Freiheit –

Nationalismus und Liberalismus in
Deutschland 1848/49

 Einheit ohne Freiheit –
Reichsgründung von oben

 politische Karikaturen
 Verfassungstexte /

Gesetzte
 Liedtexte

Nationalismus,
Liberalismus,
Bürgertum,
Föderalismus,
Gesetzte,
Gewaltenteilung,
Konservatismus,
Legitimation,
Nation, Parlament,
Parteien,
Regierunng,
Volkssouveränität,
Verfassung,
Restauration,
Deutscher Bund

 Karikaturen
verstehen und
analysieren

 Ein Streitgespräch
verfassen (z.B.
Bürger – Adeliger –
Arbeiter)

 Industrielle Revolution – an einem
regionalen Beispiel

 Überblick: Warum das 18.
Jahrhundert, warum England?

 Die Entwicklung des Ruhrgebiets
 Lösungsversuche der Sozialen Frage

 Statistiken
 Diagramme
 Plakate
 Gemälde (Erste Bilder

des sozialen Elends)

Emanzipation,
Industriegesellschaft,
Klasse, Marxismus,
Sozialismus,
Kommunismus,
Proletariat, Pauperismus,
Revolution, Utopie

 Eine historische
Streitfrage erörtern
(z.B.
Gegenüberstellung
positiver und
negativer Aspekte der
Industrialisierung)

 Eine Statistik / ein
Diagramm
beschreiben und
erklären

Einheit und
Freiheit in
Deutschland
1815-1871

8. Imperialismus und Erster
Weltkrieg

Schwerpunkte:
 Triebkräfte imperialistischer

Expansion
 Imperialistische Politik in Afrika

und Asien

 Ursachen des Imperialismus
 Die „Aufteilung“ Afrikas
 Einfall der europäischen Mächte in

China
 Imperialismus und Kaiserreich

 Polit. Karikatur
 Weltkarte
(imperialistische
Expansion)

 Geldscheine
 Herrscherportrait
(Wilhelm II)

 Referat/Vortrag
(Interessen
europäischer
Großmächte)

Der moderne
Imperialismus
1880-1914

  Großmacht-Rivalitäten
 Merkmale des Ersten Weltkriegs

 Europa am Vorabend des Ersten
Weltkriegs

 Kriegsausbruch und
Kriegsschuldfrage

 Der Erste Weltkrieg als moderner
Krieg

 Fotografien
 Kriegskarten
 Propagandapostkarten
 Feldpost

Chauvinismus,
Hegemonie,
Imperialismus, Konflikt,
Reaktion,
Sozialdarwinismus,
Verbände,

 Fotografien als
historische Quellen

 Briefe als Quellen Der Erste
Weltkrieg



9.1 Inhaltsfeld Kernlernplan,
Obligatorik Unterrichtsvorhaben Material Orientierungs-

/Fachbegriffe Schreibformen AO

9. Neue weltpolitische
Koordinaten

Schwerpunkte:
 Russland: Revolution 1917 und

Stalinismus

 USA: Aufstieg zur Weltmacht

 Die Revolutionen von 1917
 Das kommunistische Experiment: Die

Sowjetunion unter Lenin und Stalin

 Die USA im 19. Jahrhundert:
Landerschließung und Bürgerkrieg

 Die USA im frühen 20. Jahrhundert:
moderne Massenkultur und „Dollar-
Imperialismus“

 Fotografien (u.
fotografische
Manipulationen)

 Zarismus,
Sozialismus,
Kommunismus, Bol-
schewismus, Diktatur
des Proletariats,
Oktoberrevolution,
Planwirtschaft,
Stalinismus

 Sezession,
Modernisierung

 Bildanalyse
(fotografische
Quellen)

Bipolare
Weltord-
nung,
entlang der
Zäsur
1914/18
(langes 19.,
kurzes 20.
Jh.)

10. Nationalsozialismus
und Zweiter Weltkrieg

Schwerpunkte:
 Die Zerstörung der Weimarer

Republik

 Das nationalsozialistische
Herrschaftssystem; Individuen und
Gruppen zwischen Anpassung und
Widerstand

 Republiksgründung und die Hypotheken
des Neuanfangs (Novemberrevolution,
Versailler Vertrag, politischer Extremismus)

 Die „mittleren Jahre“ zwischen Krise und
Stabilisierung (Krisenjahr 1923, innere [und
äußere] Stabilisierung 1924–1928)

 Soziale und politische Folgen der Weltwirt-
schaftskrise (Massenarbeitslosigkeit und
Bruch der Koalition)

 Die Endphase der Weimarer Republik und
sog. „Machtergreifung“

 Herrschaftskonsolidierung und Errichtung
der nationalsozialistischen Diktatur

 Die Ideologie der Nationalsozialisten
 Führerdiktatur und „Volksgemeinschaft“:

Ausgrenzung und Integration (Sozial- und
Wirtschaftspolitik, Propaganda, Erziehung,
Repression)

 [a. Ausgrenzung und Entrechtung der
Juden (bis 1939)]

 [a. Formen des Widerstands]

 Der Weg in den Krieg: NS-Außenpolitik
1933–1939

 Tondokumente: z.B.
Proklamationsreden
(Scheidemann,
Ebert)

 Bildende Kunst

 Statistiken:
Arbeitslosigkeit,
Reichstagswahlen

 Wahlplakate

 Fotografien und
Propagandamaterial
(Bild/Plakat, Film,
Ton, Schrift)

 Zeitzeugenberichte,
autobiographische
Quellen (z.B. im Rah-
men des
Schwerpunktes
Widerstand: Gertrud
Koch, Jean Jülich;
Kriegsalltag)

 Rätesystem,
parlamentarische De-
mokratie, Weimarer
Reichsverfassung,
Parteienspektrum,
Weimarer Koalition;
Extremismus; Dolch-
stoßlegende, Putsch,
Inflation, Ruhrkrise;
„Goldene Zwanziger“,
Sozialstaat, Notver-
ordnung

 Gleichschaltung, Er-
mächtigungsgesetz,
Ideologie, „Drittes
Reich“,
Nationalsozialismus,
Faschismus, Ras-
senlehre, Antisemi-
tismus, Führerprin-
zip, Propaganda, Le-
bensraum, Gestapo,
SA, SS, HJ, KdF, DAF,
Widerstand

 Mitschrift
 Bildanalyse (Kunst,

Wahlplakate)
 Diagramme und

Statistiken
analysieren

 Bildanalyse (z.B. „Tag
von Potsdam“)

 Diagramme und
Statistiken zur NS-
Wirtschaftspolitik
analysieren

 Referat/Kurzportraits
(z.B. verfemte
Schriftsteller,
„entartete Kunst“)

 Beschreibung und
Analyse von polit.
Kult und
Herrschaftsinsze-
nierung

Die
Weimarer
Republik -
die erste
deutsche
Demokratie

Herrschaft
im
Nationalsozi
alismus -
zwischen
Anpassung
und Wider-
stand



 Entrechtung, Verfolgung und
Ermordung europäischer Juden,
Sinti und Roma, Andersdenkender
zwischen 1933 und 1945

 Vernichtungskrieg

 Flucht und Vertreibung im europäi-
schen Kontext

1933–1939

 [b. Ausgrenzung und Entrechtung der
Juden (bis 1939)]

 [b. Die Ermordung der europäischen Juden]

 Vom Blitzkrieg zum Vernichtungskrieg
 [b. Die Ermordung der europäischen Juden]
 Kriegsalltag/Bilanz des Zweiten

Weltkrieges

 [b. Formen des Widerstands]

 Erkundungen: Spuren von Opfern und
Tätern (z.B.: Exkursionsziele Ordensburg
Vogelsang, NS-Dokumentationszentrum,
Gedenkstätte Brauweiler, Projekt „Stol-
persteine“)

 Unterschiedliche Fluchtschicksale

Anm.: Die Zusammenfassung des Komplexes
„Völkermord“ zu einem eigenen Inhaltsfeld kann
unter chronologisch-genetischen Gesichtspunk-
ten zu Verständnisschwierigkeiten führen, z.B.
hinsichtlich der sich durch den Krieg entfalteten
Dynamik. In einigen G8-Schulbüchern wird
daher eine der historischen Entwicklung
angepasste Splittung der Thematik umgesetzt,
die oben als Option eingearbeitet ist (betrifft die
Vorhaben in eckigen Klammern: Position a.
genetisch, b. thematisch)

Kriegsalltag)
 Film(-dokumentatio-

nen)

 Karten
 Feldpostbriefe

Widerstand

 Nürnberger Gesetze,
Pogrom, Konzentrati-
ons-, Vernichtungsla-
ger, Holocaust/Shoa,
„Endlösung“, Genozid

 Flächenbombardeme
nt,
Kinderlandverschi-
ckung

Analyse von polit.
Kult und
Herrschaftsinsze-
nierung

 Reportage
(„Auslands-
korrespondent/in“)

 Nacherzählung (und
Objektivierung)
autobiographischer
Schriften

 Problemerörterung
(z.B. Tyrannenmord)

 Analyse einer Propa-
gandarede (z.B.
Sportpalastrede),
Analyse von
zeitgenöss. Schla-
gertexten

 Ausarbeitung von
Rollenbiografien

Der Zweite
Weltkrieg



9.2
Inhaltsfeld

Kernlernplan
Obligatorik

Unterrichtsvorhaben Material Fachbegriffe Schreibformen AO

11. Neuordnungen
der Welt und
Situation
Deutschlands

Schwerpunkte:
 Aufteilung der Welt in
„Blöcke“ mit
unterschiedlichen
Wirtschafts- und
Gesellschaftssystemen

 Gründung der
Bundesrepublik,
Westintegration,
deutsche Teilung

 Zusammenbruch des
kommunistischen
Systems, deutsche
Einheit

 Die „Zusammenbruchsgesell-
schaft“:
 Entnazifizierung,

Kriegsverbrecherprozesse;
 Nachkriegskonzeptionen

und politischer Neubeginn
unter den Bedingungen
der  Besatzung

 Die Gründung der UNO
 Zerfall der Anti-Hitler-

Koalition: Der Beginn des
Kalten Krieges

 Die globale
Nachkriegsordnung durch
Blockbildung: Phasen des
Ost-West-Konflikts (mit
einem außereuropäischen
Schwerpunkt, z.B. Korea-
Krieg oder Kuba-Krise)

 Die „doppelte
Staatgründung“,
Schwerpunkt
Bundesrepublik:
Grundgesetz und
Parteienlandschaft

 Die 50er Jahre in der
Bundesrepublik:
Wiederaufbau, „Wirtschafts-
wunder“, Westintegration

 Die 60er Jahre in der
Bundesrepublik: Ende der
Nachkriegszeit, Protestbe-
wegung, Grenzen des
Wachstums   

 Die Entwicklung der DDR
von der Gründung bis zum
Mauerbau

Gerichtsprotokolle

Verfassungstexte

Werbung

Flugblätter,
Statistik

Publizistische
Quellen,
Vertragstexte,

Filmdokumente

Verlaufskarten

Potsdamer Konferenz,
Entnazifizierung, Truman-Doktrin,
Containment, Marshallplan,
Besatzungszone, Währungsreform
Blockbildung, Eiserner Vorhang,
Kalter Krieg, NATO, Warschauer
Pakt, Atomzeitalter, Wettrüsten,
Systemkonkurrenz

Demokratisierung, Grundgesetz,
Wiederaufbau, Westintegration,
Wiedergutmachung, Adenauer-Ära

68er, APO, Vietnam-Krieg,
„Gastarbeiter“, Ölkrise

Planwirtschaft, SED-Staat,
Staatssicherheit,
Entspannungspolitik, „Wandel
durch Annäherung“, Ostverträge,
KSZE, NATO-Doppelbeschluss,
Terrorismus, Ostblock, Glasnost,
Perestroika

 Problemerörterung
(z.B. Kontinuität
vs. „Stunde Null“)

 Rollenbiografien

 Kommentierender
Leserbrief (z.B. zur
Deutschlandpolitik
)

 Einen Debatten-
beitrag/Rede
verfassen und
vortragen

 Einen AO selbst
erstellen

 Einen Vortrag mit
medialer
Unterstützung
vorbereiten und
halten/Handout

 Eine These
formulieren und
überprüfen

 Bildquellen sozial-/
kulturgeschichtlich
analysieren (z.B.
Werbung)

Deutschland,
Europa und die
Welt nach dem
Krieg
Bipolare
Weltordnung:
Der Ost-West-
Konflikt

Deutsch-Deutsche
Entwicklungen



Systems, deutsche
Einheit

 Transnationale
Kooperation:
Europäische Einigung
und Vereinte Nationen   

 Deutsch-deutsche
Beziehungen und
Parallelentwicklung beider
Staaten bis 1989

 Der Zerfall der Sowjetunion
 Die Vereinigung der beiden

deutschen Staaten

 Europa wächst zusammen:
Entwicklung der
Europäischen Union

12. Was Menschen
früher
voneinander
wussten und
heute
voneinander
wissen

Schwerpunkte:
 Erfindung d.

Buchdrucks u. digitale
Revolution

oder:
 Reisen früher und

heute
oder:
 Selbst- u. Fremdbild in

historischer
Perspektive

 Globalisierung in
historischer Perspektive: Die
Beschleunigung von
Kommunikation, Handel und
Verkehr

 Migration in historischer
Perspektive

 Frankreich/Deutschland:
Vom Erbfeind zum Motor
der Europäischen Einigung

 Historische Ursachen
aktueller Konflikte
erarbeiten

„Kein Ende der
Geschichte“


